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Darwin – Gibb River Road / Kimberleys  – Broome – Perth
25 Tage Deutschsprachige Reise mit Camping & Hotel  (AUS-AT204) 

Die Highlights der Tour:

� Darwin  - Litchfield National Park
� Bungle Bungles (Purnululu NP) - siehe Foto rechts 
� Gibb River Road (Allrad-Piste)
� Broome - 80 Mile Beach
� Ningaloo Reef – Shark Bay – Monkey Mia
� Kalbarri National Park - Perth 

Im Preis inbegriffen:

� Campingsafari in kleinen Gruppen, max. 10 Personen
� Deutschsprachige Reiseleitung mit langjähriger Erfahrung 
� Klimatisiertes Spezialfahrzeug mit Gepäck-Anhänger
� In den Großstädten Unterkunft in Hotels der Mittelklasse
� Camping-Übernachtung  auf  Campingplätzen  (mit  Toiletten

und Duschen), Bushcamps (Toiletten vorhanden aber keine
Duschen) oder Nationalparks (Toiletten vorhanden, nur z.T.
mit Duschen),

� mit Campingausstattung, Luftmatratzen,
Nationalparkgebühren, Eintrittsgelder

� Aktivitäten gemäß Reiseverlauf

Kosten vor Ort:

� Für  die  Campingtage  wird  eine  Gemeinschaftskasse
eingerichtet, in die jeder Teilnehmer ca. $300 einzahlt. Davon
werden  Frühstück,  Lunch  (Sandwiches)  und  Abendessen
eingekauft. Getränke zahlt jeder Teilnehmer selbst.

� Treibstoffzuschlag in Höhe von ca. $90.
� Optionale  Aktivitäten,  weitere  Mahlzeiten,  Getränke,

Trinkgelder auf eigene Kosten
� Reiseversicherung bitte selbst organisieren  

Gut zu wissen

� Sitzplätze werden im Rotationsprinzip gewechselt
� Bitte eigenen Schlafsack mitbringen
� Für  diese  Tour  wird  eine  gewisse  körperliche  Fitness

vorausgesetzt. 
� Mithilfe bei den täglichen Arbeiten wie Campaufbau und der

Zubereitung der Mahlzeiten wird gerne gesehen.
� Gasherd mit Backofen und BBQ-Grill an Bord
� Kinder ab 15 Jahren sind willkommen.
� Änderungen vorbehalten

 
Packliste:

� Bitte keine Hartschalenkoffer mitbringen.
� Schlafsack – Achtung: am Ayers Rock ist von Juni bis August

gelegentlich mit Frost zu rechnen.
� Feste Turnschuhe oder Wanderschuhe 
� Tagesrucksack für Wanderungen
� Leichte Windjacke (Regenschutz)
� Zweckmäßige Bekleidung, am besten in Lagen, mit warmem

Pullover oder Fleece-Jacke für kühle Outback Nächte
� Sonnencreme, Faktor 30+
� Nachfüllbare Wasserflasche 
� Stecker-Adapter für elektrische Geräte 
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Darwin – Gibb River Road / Kimberleys  – Broome – Perth 
Reiseverlauf 

1./2. Tag - Darwin – Litchfield National Park

Die  angenehme  Atmosphäre,  das  kosmopolitische  Flair,
der  Pioniergeist  und  das  leicht  asiatische  Ambiente
Darwins  bieten  eine  ideale  Einstimmung  auf  unsere
individuelle  Tour.  Das  Reisefieber  wird  hoffentlich  noch
steigen,  wenn  wir  den  Verlauf  der  folgenden  25  Tage
unserer  Abenteuerreise  bei  einem  ersten  Stopp
besprechen. 

Danach  geht  es  zum  Litchfield  National  Park,  der  als
Zeugnis der Zeit und der Kraft des Wassers, Attraktionen
wie  die  Florence  Falls,  Tolmer  Falls  und  die
Gesteinsformationen  Lost  City  für  uns  bereithält.
Wandern,  schwimmen,  ausruhen,  Energie  tanken,  sowie
beim  gemeinsamen  Aufbauen  der  Zelte  und  Kochen
Vorfreude auf mehr aufkommen lassen!

Nationalparkübernachtung (1x F/2x M/2x A)

3. Tag Litchfield National Park – Limestone Gorge

Auf den Spuren der Geschichte wandeln wir entlang der
Felsmalereien der Aborigines beim Joe Creek Walk, die die
Vergangenheit  für  uns  ebenso  lebendig  halten  wie  der
historische  Ort  Pine  Creek  mit  seinem  Erbe  des
australischen  Goldrauschs.  Durch  Katherine  führt  uns
unsere  Reise,  und  zum  Gregory  National  Park,  einem
13.000 Quadratkilometer großen

Naturparadies – ein echter Geheimtipp!

Nationalparkübernachtung (F/M/A)

4. Tag Limestone Gorge – Lake Argyle

Durch den kleinen Fischerort Timber Creek am Victoria
River bewegen wir  uns entlang des  Keep River  National
Parks.  Dem  Sonnenuntergang  entgegen  geht  es
anschließend  zum  Lake  Argyle,  dem  größten  Stausee
Australiens.  Bei  einer  Sunsettour  mit  dem Boot  werden
wir erwarten uns Hunderte von Frischwasserkrokodilen.

Campingübernachtung (F/M/A)

5./ 6. Tag Lake Argyle – Bungle Bungle

Wie  mächtige  Bienenkörbe  inmitten  entlegener  Wildnis
ragen die Felsendome des Unesco- Naturwelterbes Bungle
Bungle Range, im Purnululu National Park empor und laden
zur Erkundung ein. 

Weiter  geht  es  zur  Cathedral  Gorge  Schlucht,  die  mit
ihrem  sakralen  Charakter  zum  Staunen  und  Innehalten
einlädt, bevor sich unser Weg durch die engen Felsen der
Echidna Chasm schlängelt und wir in die Piccaninny Gorge
blicken. Satt sehen an den Bungle Bungles kann man sich
bei  einem  optionalen  Helikopterflug  über  das
Weltnaturerbe.

Nationalparkübernachtungen (2x F/M/A)

7./ 8. Tag Bungle Bungle – El Questro

Heute folgen wir den Spuren australischer Filmstars im El
Questro Wildernis Park an der Gibb River Road.

Im El  Questro Wildernis  Park wurde ein Teil  des  Films
„Australia“ gedreht. Nun werden wir uns an den Farben
der  Landschaft  vor  Ort  berauschen. Dazu  gehören auch
ein Bad in den heißen Quellen der Zebedee Springs, sowie
Wanderungen  der  Amalia  Gorge  und  der  El  Questro
Gorge.

Campingübernachtungen (2x F/M/A)

9. Tag El Questro – Ellenbrae Station

Schwimmen, wandern, grillen,  relaxen oder ein Glas Wein
in  der  Open-Air-Badewanne  genießen:  Die  Ellenbrae
Station  auf  der  Gibb  River  Road  bietet  Erholung  und
Entspannung.

Campingübernachtung (F/M/A)

10./11. Tag Ellenbrae Station – Bell Gorge

In der Stille der Manning Gorge beim Mount Barnett die
Seele baumeln lassen und sich durch einen Sprung ins kühle
Flusswasser  der  Bell  Gorge  erfrischen:  Wir  lassen  das
Farb-  und  Formenspiel  der  Grotten  an  der  Gibb  River
Road auf uns wirken und starten kurze Wanderungen zu
den schönsten Stellen der Umgebung.

Campingübernachtungen (2x F/M/A)

12.  Tag  Bell  Gorge  –  Windjana  Gorge  National
Park

Auch heute werden die Wanderschuhe geschnürt. Entlang
des Lennard Rivers, der durch das Napier Gebirge fließt,
begeben  wir  uns  auf  eine  etwa  sieben  Kilometer  lange
Tour.  Ganz  alleine  werden  wir  allerdings  nicht  sein:
Begegnungen mit Hunderten von Frischwasser- Krokodilen
sowie einigen Flughunden und Nacktaugenkakadus sind am
Lennard River höchst wahrscheinlich.

Nationalparkübernachtung (F/M/A)

13. Tag Windjana Gorge National Park – Broome

Taschenlampen anschalten und auf in die Dunkelheit! Wir
bahnen  uns  unseren  Weg  durch  den  750  Meter  langen
Tunnel  Creek,  der  sich  durch  das  Napier  Gebirge
schlängelt. Mit etwas Glück sind auch einige Fledermäuse
mit  von  der  Partie.  Nächster  Stopp:  Broome.
Campingübernachtung (F/M/A)

 

>>
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14. Tag Broome

Tropisch,  farbenfroh  und  mit  asiatischem Flair  empfängt
Broome  seine  Besucher.  Die  Perlenhauptstadt  der
Südhalbkugel  hält  auch  für  uns  zahlreiche
Sehenswürdigkeiten bereit. 

Zähnezeigende  Alligatoren  auf  Malcolm  Douglas’
Krokodilfarm, Kamelkarawanen im Sonnenuntergang sowie
Sand und Wellen am Cable Beach sind nur einige davon.
Mit etwas Glück sieht man „The Stairway to the Moon“,
wenn der Vollmond bei Ebbe über der Küste aufgeht und
sich  auf  den  Wellen  Lichtertreppen  bilden.
Campingübernachtung (F/M/A)

15. Tag Broome – Eighty Mile Beach

80 Meilen Strand, rechts das Meer, links die Wüste – und
wir in der Mitte: So zeigt sich uns der lange Küstenverlauf
des  Eighty  Mile  Beach.  Wenn  wir  am  Nachmittag  auf
unserem Campingplatz  angekommen sind,  haben wir  die
Gelegenheit, das Schauspiel der untergehenden Sonne am
Eighty Mile Beach zu sehen, wo die Great Sandy Desert
mit ihrer kargen Buschlandschaft auf den Indischen Ozean
trifft.

Campingübernachtung (F/M/A)

16./ 17./ 18. Tag Eighty Mile Beach – Karijini NP

Über Port Headland,  einem der größten Mineralienhäfen
Australiens,  setzen  wir  unsere  Reise  fort.  Das  Ziel  der
nächsten Tage: Der Karijini National Park. Durch teils enge
bis zu 40 Meter hohe rot und tiefblau gefärbte Schluchten,
vorbei  an  Wasserfällen,  kalten  Wasserläufen  und
einladenden  erfrischenden  Pools  werden  wir  zwei  Tage
lang  auf  kleinen  Touren  die  Einzigartigkeit  des  Karijini
National Parks erleben.

Nationalparkübernachtungen (3x F/M/A)

19./ 20. Tag Karijini National Park – Ningaloo Reef

Eintauchen  in  die  farbenfrohe  Unterwasserwelt  am
Ningaloo  Reef  bei  Coral  Bay:  Das  Highlight  des  Tages
erwartet  uns  nach  etwa  600  Kilometern  Fahrt.  Den
gesamten folgenden Tag lang  können wir  zwischen rund
250  Korallenarten  sowie  Wasser-schildkröten,  Dugongs
und  etwa  500  Fischarten  schwimmen,  schnorcheln  und
tauchen. Saisonbedingt schauen auch Buckelwale und Haie
am  Ningaloo  Reef  vorbei.  Der  Sandstrand  lädt  zum
Relaxen ein.

Campingübernachtung (2x F/M/A)

21. Tag Ningaloo Reef – Monkey Mia

Beobachten Sie einen Tag lang das Farbenspiel des Unesco-
Naturwelterbes  Shark  Bay:  Weißer  Sand,  türkisfarbene
Lagunen  –  dazu  gibt  es  hier  im  Hamelin  Pool  die
Stromatoliten als eine der ältesten Lebensformen der Erde
zu sehen. 

Ein Abstecher zum Shell Beach führt uns  an einen Strand,
der  mit  einer  bis  zu  zehn  Meter  dicken  Schicht  aus
Milliarden von Herzmuscheln bedeckt ist. Noch kurioser:

ein  Pub  und  eine  Kirche  in  Denham,  gebaut  aus
Muschelblöcken. A

bends auf dem Campingplatz in Monkey Mia steigt dann die
Vorfreude  auf  eine  Begegnung  mit  ganz  speziellen
Meeresbewohnern am nächsten Morgen.

Campingübernachtung (F/M/A)

22. Tag Monkey Mia – Kalbarri National Park

Wie  oft  wird  man  im  Leben  morgens  von  zahmen
Delphinen  begrüßt?  Wir  als  Teilnehmer  dieser  Reise
zumindest einmal (siehe Bild links). 

Nach  dem  Frühstück  führt  uns  unsere  Reise  zu  tiefen
Schluchten,  steilen  Klippen  und  lässt  uns  im  Kalbarri
National  Park  die  raue  Schönheit  des  Indischen  Ozeans
fühlen. Wir blicken in die Murchinson Schlucht, die sich auf
80 Kilometern Länge ihren Weg zum Meer bahnt. 

Je  nach  Saison  lassen  sich  Wale,  Delphine und  Seeadler
entdecken, während wir im Kalbarri National Park an den
Steilklippen  mit  ihren  bizarren  Felsformationen  entlang
wandern. 

Campingübernachtung (F/M/A)

23. Tag Kalbarri National Park – Cervantes

Wir besuchen den Nambung National Park, wo die bis zu
vier Meter hohen bizarren Pinnacles säulenartig aus dem
gelben  Sand  ragen.  Besonders  eindrucksvoll  sind  sie  bei
untergehender Sonne mit dem Meer im Hintergrund.

Campingübernachtung (F/M/A)

24. Tag Cervantes – Perth

Auf  geht’s  nach  Perth.  Kultur,  Kunst,  Nachtleben  und
Historie lassen sich bei einer Besichtigung der isoliertesten
Metropole Australiens entdecken. Wir besuchen den Kings
Park, den Botanischen Garten und genießen die einzigartige
Sicht  auf  die   Millionenstadt  Perth.Der  Rest  des  Tages
steht  für  individuelle  Erkundungstouren  zur  freien
Verfügung.

Hotelübernachtung (F)

25. Tag Perth und  Fremantle

Die  Skyline  von  Perth  präsentiert  sich  uns  bei  einer
Bootsfahrt  auf  dem Swan  River.  Vorbei  am Botanischen
Garten,  Yachthäfen,  Villenvierteln  und  Uferpromenaden
führt uns der Fluss zur lebendigen  Hafenstadt Fremantle
mit  ihrem historischen  Stadtkern.  Der  Nachmittag  steht
zur freien Verfügung. 

Hotelübernachtung (2x F)

26. Tag  Perth

Nach einer  letzten  Hotelübernachtung in  Perth heißt  es
dann nach 25 gemeinsamen Tagen: Abschied nehmen!
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FAQ – Häufig gestellte Fragen

Wie heiß wird es werden?
Perth,   Broome  und  Darwin  liegen  in  verschiedenen
Klimazonen, mit  mediterranem Klima in Perth, Savannen-
Klima in Broome und feucht-tropischem Klima  in Darwin.

Durchschnittliche  Temperaturen  mit  nächtlichen  Tiefstwerten
und  täglichen Höchstwerten:

JUNI AUGUST OKTOBER

Perth 8°- 19° 8°- 19° 11°- 23°

Broome 15°- 29° 15°- 30° 22°- 33°

Darwin 21°- 31° 21°- 32° 25°- 34°

Muss ich unbedingt mitwandern?
Auf  einigen  bisherigen  Touren  sind  bereits  Gäste
mitgefahren, die nicht gut zu Fuß waren. Diese haben es
sich solange mit einer Picknickdecke und einem Buch im
Schatten bequem gemacht, die Wanderung abgekürzt oder
auch zu Fuß die nähere Umgebung erkundet.

Wie alt sind die anderen Reiseteilnehmer?
Das  Mindestalter  ist  15  Jahre.  Typischerweise  liegt  das
Alter der Reisenden bei etwa 40-50 Jahre, aber oft  sind
auch jüngere oder ältere Jahrgänge dabei.
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